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Das Publikum beim diesjährigen Turnier der örtlichen 
Vereine war nur schwer auf seinen Sitzen zu halten,  ange-
sichts der Leistungen der ortsansässigen Akteure. 
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mitglieder weiter forciert 
werden. Schön wäre eine 
Initiative, bei der einzelne 
Mitglieder eine »Paten-
schaft« für Neumitglieder 
übernehmen und mit ihnen 
ab und an spielen.

Zum Beispiel liefert 
nicht nur unser Geträn-
keautomat  immer wieder 
die Erkenntnis, daß Maschi-
nen auch nicht ewig leben.

Und so geht es wei-
ter... Wer mehr über die Ar-
beit des Vorstands wissen 
möchte: wir geben gerne 
Auskunft über anstehende 
Aufgaben und freuen uns 
über jede Hilfe. Denn nur 
gemeinsam geht es

sagt für den Vorstand:
Herzlichst
Thomas Di Paolo

VORWORT

Der Vorstand ist wie-
der vollzählig, wir haben 
weit über zwanzig neue 
Mitglieder dazu gewinnen 
können, das Sommerfest 
mit Kellerdisco und Tur-
nier der örtlichen Vereine 
war ein voller Erfolg, die 
Kinder- und Jugendarbeit 
trägt Früchte, unsere Mann-
schaften sind bei der Sache, 
der Hobbybereich sieht 
vielversprechend aus und 
wir schreiben (zumindest 
in diesem Jahr) schwarze 
Zahlen.

Fast möchte man Ent-
warnung geben und sich auf 
seinen Lorbeeren ausruhen. 
Wenn da nicht noch weitere 
Herausforderungen für uns 
bereit stehen würden: 

Zum Beispiel müssen 
wir für den (diese Jahr fast 
gar nicht tätig gewordenen) 

Platzwart eine 
Lösung finden; 
angedacht ist 
hier mehr Ini-
tiative unserer 
Mitglieder; bis-
herige Verhand-
lungen mit Ein-
zelnen sehen 

vielversprechend aus.
Zum Beispiel sollte 

unsere Mitgliederwerbung 
mit Angeboten für Neu-

T E N N I S  I N  K I E B I N G E N

Ein Sommermärchen, Teil 2

Lassen Sie Ihren Zinssatz
wachsen. Mit dem
Sparkassen-Zuwachssparen.

Hohe Rendite, sichere Zinsen!

Sprechen Sie mit Ihrem
Kundenbetreuer.

Mitglieder- 
versammlung,  

Samstag,  
16. Februar 2008,  

20 Uhr,  
TSV-Sportheim

Diese Perspek-
tive werde ich 
den Winter über 
vermissen. die 
Tätigkeit als solche 
nicht...

Wir würden uns 
freuen, bei dieser 
Versammlung ein 
paar neue Ge-
sichter zu sehen: 
aktive Mann-
schaftsspieler, 
Neumitglieder und 
Altmitglieder:
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DAMEN 40DAMEN

In die diesjährige Sai-
son starteten wir mit spie-
lerischer Verstärkung aus 
Bühl. 

Auf menschlicher 
Ebene lässt sich die Koope-
ration als gelungen bezeich-
nen, sportlich gesehen blieb 
der Erfolg jedoch leider aus. 
Gleich zu Beginn konnten 
wir uns über unseren ein-
deutigen Heimsieg 8:0 ge-
gen Stammheim freuen. In 
den vier darauf folgenden 
Spielen konnten wir kei-
nen weiteren Sieg mehr er-
ringen, was sicherlich auch 
darauf zurückzuführen ist, 
dass wir zweimal nur zu 
dritt antreten konnten. Dies 

ließ die lange Aufstellungs-
liste am Anfang der Saison 
nicht erahnen.

Als Tabellenvorletzter 
sind wir in die neu eröffnete 
Bezirksstaffel 2 abgestiegen. 
Erfreulicherweise werden 
wir in der kommenden Sai-
son mit vier neuen Vereins-
mitgliedern eine 6er-Mann-
schaft in der Bezirksklasse 
die Schläger schwingen.

Es spielten Tina Tre-
scher, Nadine Fridrich, Me-
lissa Eberle, Susanne Ehrt, 
Rhea Janisch, Katja Häber-
le, Claudia Degler und Juli-
ane Schenk.

Katja Häberle

S A I S O N  2 0 0 8 :   6 E R - M A N N S C H A F T

Abstieg trotz Verstärkung aus 
Bühl nicht verhindert! 

Wir hatten einen guten 
Start in die Verbandsrunde 
Anfang Mai. Gleich unser 
erstes Spiel gewannen wir 
6:2 . Doch schon das zweite 
Spiel gegen Ebersbach, dem 
späteren Tabellenersten, 
mussten wir mit 3:5 Punk-
ten abgeben.

Nachdem die nächs-
ten beiden Spiele wieder 
gewonnen wurden, schnup-
perten wir doch noch „Auf-
stiegsluft“, da in dieser 
Verbandsrunde in unserer 
Klasse (Verbandsstaffel) 
zwei Mannschaften aufstei-
gen durften. 

Im letzten Spiel ge-
gen Löchgau wurde es so-
mit richtig spannend, denn 
diese Mannschaft hatte bis 
dahin auch nur einmal ver-
loren und der Gewinner 
des Tages wäre gleichzei-
tig Tabellenzweiter , d.h. 
Mitaufsteiger. Doch wie es 

das „Tennisspielteufele“ so 
wollte, war der Punktestand 
am Ende des Spieltages 
denkbar knapp :   4:4 (Punk-
te), 7:7 (Sätze), 64:68 (Spie-
le) und wir schrammten eng 
am Aufstieg vorbei !

Es waren insgesamt 
spannende und faire Spie-
le. Da wir nie leichte Gegner 
hatten, sind wir letztendlich 
mit dem dritten Platz ganz 
zufrieden. 

Wie jedes Jahr schlos-
sen wir das Ende der Runde 
mit einem schönen gemein-
samen Essen ab.

Da wir Spielerinnen 
aus sportlicher und kame-
radschaftlicher Sicht gut 
zusammenpassen, freuen 
wir uns auf die zukünftigen 
Verbandsspiele, die wir mit-
einander antreten dürfen.

Gabi Häberle 

I M  L E T Z T E N  S P I E L :

Aufstieg wieder knapp verpasst

Hier die Email-Adressen  
unseres Vorstands:

 Peter: Peter.Raidt@fa-tuebingen.fv.bwl.de
 Joe: thomas@dipaolo.de
 Volker: volschmi@de.ibm.com
 Carsten: UCASA@T-Online.de
 Maik: Maik.Gabi.Hartmann@web.de
 Eugen: neu@lohnbuero-neu.de
 Michael: MichaelG@kreis-tuebingen.de 
 Lydia.Friedrich@Hecon-Abrechnungssysteme.de
 Julius: julius_ernsperger@web.de
 Pamela: pam-sieg@gmx.de
 Tommi: tommi.neu@web.de
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HERREN HERREN 30

3 . P L A T Z  I N  D E R  V E R B A N D S S T A F F E L  

Lohnendes 4er-Team

Vorweg kann man 
sagen, dass es sich gelohnt 
hat, ein 4er-Team Herren 30 
zu melden.

Nach dem Aufstieg 
im ersten Jahr ( aus einer 
wirklich schwachen Grup-
pe ) waren wir doch ge-
spannt, welche Gegner in 
der Verbandsstaffel auf uns 
treffen würden.Gleich im 
ersten Spiel zuhause gegen 
Ravensburg gab es dann 
auch gleich eine Niederla-
ge, obwohl es im Ergebnis 
ein 4:4 war. Leider hatte 
Ravensburg mehr Sätze ge-
wonnen, das gab damit den 
Ausschlag. Nach sicheren 
Siegen gegen Schwenningen 
und Hedelfingen hatten wir 
im letzten Spiel auswärts in 

E R F O L G R E I C H E  S A I S O N

Meistertitel nun auch in 
Verbandsstaffel

W i e 
im letzten 
Jahr be-
fürchte t , 
s t a n d e n 
nun die 
weit ent-
f e r n t e n 
Auswärts-
spiele auf 
dem Pro-
gramm.

D i e 
M a n n -
s c h a f t 

freute sich riesig über die 
Rückkehr von Tommy Neu, 
somit hatte die Mannschaft 
eine starke Nummer 1.

Das erste Auswärts-
spiel in Untergriesheim 
(hinter Neckarsulm) wurde 
deutlich mit 8:0 gewonnen.
Der nächste Gegner Stein-
heim wurde mit demselben 
Ergebnis abgefertigt.

Nach diesen beiden 
deutlichen Auftaktsiegen 
war klar, dass man um den 
Titel mitspielt. Das nächste 
Spiel fand in Göllsdorf statt, 
diese Mannschaft war auch 
mit 2 deutlichen Siegen ge-
startet. Diese Partie wurde 
spannend. Nach den Ein-
zeln stand es 2:2, sogar nach 

Sätzen und Spielen stand es 
Unentschieden. Zahlreiche 
Fans des TA TSV Göllsdorf 
unterstützten Ihren Club. 
Die Mannschaft spielte in 
den beiden Doppeln auf Sieg 
und mit viel Zittern wurde 
der Kampf gewonnen.

 Im letzten Heimspiel 
hätte sich die Mannschaft 
noch eine knappe Niederla-
ge leisten dürfen. Was aber 
nicht geschah: am Ende ge-
wann die Mannschaft mit 
7:1. Der Meistertitel wurde 
lange und ausgiebig beim 
Sommerfest unseres TCK 
gefeiert. 

Über die gesamte Run-
de herrschte eine super Stim-
mung, auch die Gegner lob-
ten unsere Kameradschaft. 
Einen guten Einstand im 
Team erwischte „Neuling“ 
Simon, bei seinen Einsätzen 
blühte er regelrecht auf.

 Das erfolgreiche Team 
geht unverändert in die neue 
Saison und freut sich auf 
neue Herausforderungen!

In der Meistermann-
schaft spielten: Tommy Neu, 
Frank Seise, Tobi Schüle, 
Andi Neu, Tobi Geiger und 
Simon Weinmann.

 
 Tobias Geiger

Hohenacker doch noch die 
Chance zum Aufstieg ( bei 
insgesamt zwei Aufsteigern 
aus der Verbandsstaffel). 
Das Spiel dort entwickelte 
sich bei großer Hitze dann 
zu einem kleinen Krimi. 
Nach einer 3:1 Führung aus 
den Einzeln war der Ge-
samtsieg und Aufstieg zum 
Greifen nahe. Mit einer et-
was unglücklichen Doppel-
aufstellung gaben wir dem 
Gegner jedoch nochmals 
die Möglichkeit, das Spiel 
zu drehen. Völlig unnötig 
gaben wir am Ende tatsäch-
lich noch beide Doppel ab. 
Endstand somit 3:5.

Ganz so schlimm war 
es dann auch wieder nicht, 
einen guten 3.Platz in der 
Verbandsstaffel hatten wir 
ohnehin nicht erwartet.

Im Jahr 2008 bekom-
men wir noch einen Spieler 
dazu, so dass wir endlich 
auch einen Spielerausfall 
verkraften können.

In der Saion 2007 
spielten: Peter Raidt, Julius 
Ernsperger, Volker Schmidt 
und Klaus Jauch.

Peter Raidt
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KNABEN

Mit dem Namen der 
Spielgemeinschaft bei den 
Knaben haben so manche 
noch Probleme ( SPG Rot-
tenburg/Bieringen/Neus-
tet ten/Kiebingen/Nie-
dernau ), das Training und 
auch der Spielbetrieb haben 
im ersten Jahr der SPG aber 
gut funktioniert.

 Insgesamt 4 Kna-
benmannschaften haben 
am Spielbetrieb teilgenom-
men, wobei unsere Kiebin-
ger Spieler hauptsächlich 
im Team Knaben 2 (Be-
zirksstaffel 2) zum Einsatz 
kamen. Zwar wurde die 
Mannschaft mit 1:5 Punkten 
Tabellenletzter, die Gegner 
waren jedoch allesamt älter 

G R O S S E R N A M E

Insgesamt  
vier Knabenmannschaften

Herren 4er Verbandsstaffel Tobias Geiger 0179/ 9093149

Herren 30 4er Verbandsstaffel Julius Ernsperger 0176/ 61031823

Damen 40 4er Verbandsstaffel Gabi Häberle 07472/ 7154

Damen 6er Bezirksklasse 1 Nadine Fridrich 0176/ 20122305

Knaben
Spielgemeinschaft
mit Rottenburg ( ca. 4 Teams ) Peter Raidt 0172/ 6305384

Geno Kleinfeld   Lydia Friedrich 07472/ 917714

Im Wesentlichen 
bleibt alles beim 

alten. Lediglich 
die Damen 

bekommen, obwohl 
sie abgestiegen 

sind, Verstärkung 
aus Rottenburg. 

Zusammen mit 
den Spielerinnen 
aus Bühl können 

wir somit eine 
6er-Mannschaft 

melden.

Die Knaben küm-
mern sich um ihren 
Nachwuchs

und größer. Spieltechnisch 
sind unsere Jungs natürlich 
weiter auf einem guten Weg. 
Der eine oder andere spielt 
ja mittlerweile auch bei Tur-
nieren mit.

In der Saison 2008 
werden 1 oder 2 Kiebinger 
Spieler sicher auch in das 
Team Knaben 1 aufrücken 
und dort für Verstärkung 
sorgen. Ziel wird selbstver-
ständlich sein, die Knaben-
mannschaften in höhere 
Spielklassen zu führen.

Dazu ist ein gutes 
Training Voraussetzung. In 
diesem Winter haben wir 
es auch geschafft, dass zu-
mindest die Knaben 1+2 zu-

sammen bei Achim Oswald 
und mir im Sportcenter 
Rottenburg trainieren. Dies 
soll dann auch im Sommer 
fortgesetzt werden.

Bezirksmeisterschaften 
und Kadertraining

Dass wir mit unserem 
Jugendtraining auf einem 
richtigen Weg sind bestäti-
gen sicher die Berufungen 
folgender Kinder in die Ka-
derteams des Bezirks 5 (Trai-
ning beim Bezirkstrainer Uli 
Hartmann in Nagold, Sin-
delfingen, Gärtringen ):

Emily Raidt, Cedric 
Raidt, Meggie Raidt und 
Bennet Friedrich.

Emily ist inzwischen 
zu so etwas wie unserem 
Aushängeschild über Be-
zirksebene hinaus gewor-
den. 2005, 2006 und 2007 
wurde sie Bezirksmeisterin 
bei den Juniorinnen ihrer 
Altersklasse, 2007 dazu 
noch Doppel-Bezirksmeis-
terin mit ihrer Partnerin Kim 
Kerschagel (Dagersheim). 
Aufgrund weiterer Erfolge 
bei Ranglistenturnieren hat 
sie es mittlerweile unter die 
Top 1.000 der Deutschen 
Rangliste geschafft.

Peter Raidt

Die Saisonplanung für 2008

KNABEN
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Das ‹‹Wir machen den Weg frei››Prinzip

Einzigartige Kundennähe – 100% für Sie da.
Wir wollen die Probleme unserer Kunden besser lösen als andere. 

Deshalb verstehen wir Lebensziele und Bedürfnisse besser. Und schaffen so mehr finanzielle

Freiräume für Ihre persönliche Unabhängigkeit. Kompetent, engagiert und zuverlässig. 

Das verstehen wir unter dem ‹‹ Wir machen den Weg frei ›› Prinzip.

Hindenburgstraße 14-18, 71083 Herrenberg, Telefon 07032 940-0, Fax 940-193

Eugen-Bolz-Platz 7, 72108 Rottenburg a.N., Telefon 07472 940-0

eMail: post@vb-hbg-rbg.de, Internet: www.vb-herrenberg-rottenburg.de

Das ‹‹Wir machen den Weg frei››Prinzip

Der Frühjahrssturm 
im Tennis-Club Kiebingen 
hat sich gelegt, auf beiden 
Problemfeldern kann vor-
erst Entwarnung gegeben 
werden. 

Auf einer sehr harmo-
nisch verlaufenden außer-
ordentlichen Mitgliederver-
sammlung, bei allerdings 
sehr geringer Beteiligung, 
erfuhren die Mitglieder von 
Kassier Eugen Neu Erfreuli-
ches: Durch etliche Neuzu-
gänge am Tag der offenen 
Tür, durch Spenden und 
sonstige Einsparungen wird 
am Jahresende wieder ein 
spürbares Plus in der Kasse 
verbleiben. 

Viele Aktionen wur-
den gestartet, unter ande-
rem ein Treffpunkt für Neu-
mitglieder, die Wiederbele-
bung der Kellerdisco und 
eine Tenniskooperation mit 
der Kiebinger Schule. Aber 
auch sonst war der kommis-
sarische Vorstand rührig.

 Für alle vakanten 
Posten konnten Kandidaten 
gefunden werden, die dann 
auch einstimmig gewählt 
wurden: Neuer 1. Vorsit-
zender (zusammen mit Tho-
mas Di Paolo) wurde Peter 
Raidt, neuer 2. Vorsitzender 
ist Volker Schmidt, im Amt 
bestätigt: Sportwart Julius 

Ernsperger und als neuer 
2. Kassier amtiert jetzt Maik 
Hartmann.

Bei so viel guten 
Nachrichten zeigte sich 
auch Ortsvorsteherin Lisa 
Schröder-Kappus angetan 
von der Arbeit des TCK 
und wünschte weiterhin 
viel Erfolg. Geschenke und 
Blumen gab es sodann für 
den scheidenden 1. Vorsit-
zenden Bruno Ernperger 
als Dank für seine fünfjäh-
rige Vorstandsarbeit, die in 
nicht einfacher Zeit geprägt 
war  u.a. von der Konsoli-
dierung der Mitgliederzah-
len. 

Schließlich diskutier-
ten die Anwesenden noch 
über neue Werbemaßnah-
men, wie z.B. einen Ball-
sporttag mit dem Jugend-
haus zusammen und Spon-
soringmodelle mit örtlichen 
Unternehmen. 

So blickt der TCK auf 
einen freundlichen Sommer 
zurück und geht zuversicht-
lich in die Winterpause.

B E R I C H T  V O N  D E R  A U S S E R O R D E N T L I C H E N M V  

Gute Nachrichten, 
schlechte Besucherzahlen
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GENO

Der Kiebinger Ten-
nis-Nachwuchs hat diese 
Saison unsere Geno-Mann-
schaft wieder erfolgreich er-
gänzt und am Ende mit dem 
2. Platz abgeschlossen. Aber 
der Reihe nach: Beim ers-
ten von insgesamt 4 Spielen 
wurde beim gleichzeitigen 
„Abschiedsspiel“ von Ced-
ric in Nehren ein klarer Sieg 
errungen. Auch beim zwei-
ten und dritten Saisonspiel 
gegen Hailfingen und Mös-
singen haben wir gewon-
nen, wobei beim Heimspiel 
gegen Hailfingen unsere 
Youngsters Marcel Hanne-
mann und Maurice Schiefer 
ihren ersten erfolgreichen 
Auftritt hatten. Lediglich 
beim letzten Spiel gegen 
Frommenhausen musste 
die Mannschaft sich knapp 
geschlagen geben.

Gespielt haben:  Ced-
ric Raidt, Meggie Raidt, 
Bennet Friedrich, Cathrin 
Kurz, Joseph Raidt, Mar-
cel Hannemann, Maurice 
Schiefer

Spielgemeinschaft beim 
Kids Cup U12

In der Saison 2007 
wurden erstmals in einer 
Spielgemeinschaft mit Rot-

tenburg, Bieringen, Neus-
tetten und Bad Niedernau 
drei Kids Cup Mannschaf-
ten in der Altersklasse U12 
bei der Verbandsrunde ge-
meldet. Diesen Wettbewerb 
gibt es seit der Saison 2006 
und er soll dazu dienen den 
Jüngeren den Übergang 
vom Kleinfeld zum Groß-
feld zu erleichtern. In der 

der Mannschaft Kids Cup 
1 spielten Steffen Korn-
müller, Bennet Friedrich, 
Daniel Friesch, Ferdinand 
Jahn und Mario Schiefer. 
Die Spiele gegen Kirchen-
tellinsfurt, Holzgerlingen, 
Waldenbuch und sogar ge-
gen Tübingen wurden alle 
gewonnen. Leider musste 
Mario bei der letzten Begeg-
nung gegen Weil im Schön-
buch wegen einer Verlet-
zung sein Einzel abgeben. 
Da kein Ersatzspieler zur 
Verfügung stand, ging die-
ses Spiel insgesamt verlo-
ren und am Ende stand die 
Spielgemeinschaft punkt-

2 .  P L A T Z  F Ü R  G E N O _ M A N N S C H A F T

Nachwuchs bei den  
»Geno-Kindern«

Im Kids Cup 1 
spielten Steffen 
Kornmüller, Bennet 
Friedrich, Daniel 
Friesch, Ferdinand 
Jahn und Mario 
Schiefer

www.hecon-abrechnungssysteme.de

Wasser Wärme Messen Abrechnen

Hecon
Abrechnungssysteme GmbH

Hecon Abrechnungssysteme GmbH • Maieräckerstr. 13 • 72108 Rottenburg • Tel.: 0 74 72 / 9632-0 • E-Mail: info@hecon-abrechnungssysteme.de

Ihr Partner für die
Wärmekostenabrechnung

Wir bieten Ihnen:
•  Kundennähe
• Hohe Flexibilität
•  Individuelle Beratung
•  Modernste Messgeräte
•  Miet- und Garantieservice
•  Partnerschaft zum Fachhandwerk
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GENO

auf Zeit (es wird 2 mal 5 
Minuten gespielt) nervlich 
nicht standhalten und ist 
als Dritter in seiner Gruppe 
bei den Knaben U10 lei-
der ausgeschieden. Mehr 
Nervenstärke hat Meggie 
Raidt bei den Mädchen U8 
bewiesen. Mit sehr ruhigem 
und starkem Spiel ist sie bis 
ins Finale durchmarschiert 
und hat auch im Endspiel 
klar gewonnen. Herzlichen 
Glückwunsch! 

Erfolgreich beim  
Sparkassen-Cup in 

Rottenburg
Über 100 Kinder und 

Jugendliche aus allen Tennis- 
clubs des Kreises Tübingen 
trafen sich zum Beginn der 
Sommerferien auf der Ten-
nisanlage des TC Rottenburg 
zum S-Cup Nachwuchstur-
nier. Dort wurden drei Tage 
lang die besten Tennisspie-
ler in sechs Kategorien ge-
sucht. Vom TC Kiebingen 
waren gleich mehrere Spie-
ler angetreten. In der Alters-
klasse U12 musste Lennard 
Friedrich nach erfolgreicher 
Vorrunde im Viertelfinale 
wegen Verletzung leider 
aufgeben. In den Kleinfeld-
Wettbewerben U8 waren 
neben Meggie Raidt, die im 

gleich mit dem TC Tübingen 
mit 4:1 in der Tabelle. Aller-
dings haben dann 3 Spiele 
zum Gesamtsieg gefehlt und 
man hat einen sehr guten 
zweiten Platz hinter dem TC 
Tübingen belegt. Insgesamt 
war das System der Spielge-
meinschaft sehr erfolgreich.

 

Meggie Raidt gewinnt 
VR-Talentiade in Nagold

Beim bedeutendsten 
Kleinfeld-Turnier des Be-
zirks 5 haben dieses Jahr 

nur zwei Spieler vom TC 
Kiebingen teilgenommen. 
Aufgrund des starken Re-
gens wurde das Turnier kur-
zerhand in die Halle verlegt. 
In dem Wettbewerb werden 
jeweils in Vorrunden mit 4-
5 Spielern die besten zwei 
Spieler für die Halbfinal-
spiele qualifiziert. Bennet 
Friedrich konnte dem Spiel 

Wir haben in dem 
Bild einen kleinen 
Tommi versteckt, 
aber wer ihn 
findet, bekommt 
deswegen keinen 
Preis.

Die älteren Herren 
durften nicht mit-
spielen und freuten 
sich trotzdem...

Halbfinale knapp am spä-
teren Sieger gescheitert ist, 
auch zwei Spieler, die zum 
ersten mal teilgenommen 
haben: Marcel Hanne-
mann und Joseph Raidt. 
Die Spielklasse U10 wur-
de von den Kiebinger Kin-
dern dominiert und endete 
mit einem Doppelsieg von 
Cedric Raidt vor Bennet 
Friedrich, Ferdinand Jahn 
erreichte das Halbfinale.

Saisonabschluss 
 im Emka 

Am 20. Oktober 
wurde dann der Saison-
abschluss in der Bewe-
gungslandschaft des Emka 

in Hirschau mit Toben, 
Spielen, Cola und Chips 
gefeiert. Es waren insge-
samt über 20 Kinder dabei. 
Das lässt auf einen starken 
Nachwuchs in den nächs-
ten Jahren hoffen.

Auch in der nächs-
ten Saison wird wieder mit 
einer Geno-Mannschaft 
sowie der Fortführung der 
Spielgemeinschaft im Kna-
ben-Bereich gestartet. Al-
len Eltern, die wieder tat-
kräftig mitgeholfen haben, 
recht herzlichen Dank.

Eure 
 Lydia Friedrich

2. Jugendwart

GENO
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N a c h 
ihren Siegen 
bei den dies-
jährigen Be-
zirksmeister-
schaften der 
Juniorinnen 
U 14 ( Einzel 
und Dop-
pel) hat sich 
Emily Raidt 
vom TC Kie-
bingen auch 
bei zwei sehr 
gut besetzten 
Ranglisten-
Tu r n i e r e n 
bis ins Finale 
durchgesetzt.

Beim 1. Herrenberger 
Hallen-Jugend-Turnier traf 
sie im Finale auf die Nr. 2 
aus Württemberg, Elena 
Rief. Gegen diese starke 
Gegnerin konnte Emily 
auch mit ihren druckvollen 
Grundschlägen nichts aus-
richten. Sie verlor in zwei 
Sätzen.

Beim noch besser 
besetzten Babolat-Winter-
Cup in Empfingen konnte 
Emily im Viertelfinale die 
an Nr. 1 gesetzte Oberger 
vom TC Hechingen in zwei 
Sätzen schlagen. Im Finale 
traf sie dann auf Zorka La-
bovic, eine Spielerin aus der 

N A C H W U C H S T A L E N T

Emily Raidt in bestechender Form

Academy von Niki Pilic ( TC 
Olympia München ). Gegen 
diese unter professionellen 
Bedingungen trainierende 
Top-Spielerin konnte Emily 
dann leider nichts ausrich-
ten.

Dennoch: mit zwei Fi-
nalteilnahmen innerhalb ei-
ner Woche hat Emily gezeigt, 
dass sie sich kontinuierlich 
verbessert und sicher noch 
einiges von ihr zu erwarten 
ist.

Auf dem Bild: Emily 
mit ihrer Doppelpartnerin 
Kim Kerschagel, ebenfalls 
aus dem Bezirkskader.

VEREIN VEREIN

Inzwischen gibt es 
beim TCK einige Spielge-
meinschaften für Senioren. 
Wie es aussieht, haben sie 
viel Spaß beim Spielen und 
anschließend bei Bier oder 
Cappuccino.

Ab der nächsten Sai-
son geht es einen Schritt 
weiter. Einmal im Monat 
wollen sich die Senioren zu 
einem gemeinsamen Spiel-
nachmittag auf der Tennis-
anlage treffen. Dabei gibt 
es die Möglichkeit zu ge-
mischten Spielformationen 
und zu kleinen Turnieren. 
Auch Einzelne können sich 
an diesem Unternehmen 
beteiligen, für das sich be-
sonders Holger Tanneber-

M E H R  L E B E N S Q U A L I T Ä T  D U R C H  B E W E G U N G

Bei den Senioren tut sich was

ger und Thomas Geiger stark 
machen wollen.

Darüber hinaus wird 
gerade an einem Angebot ge-
bastelt, das unter dem Titel 
steht: „Mehr Lebensqualität 
durch Bewegung“. Gedacht 
ist an einen Kurs, der unter 
fachkundiger Anleitung Se-
nioren die Möglichkeit gibt, 
durch spielerische Bewegung 
– mit und ohne Ball – die Fit-
ness und die Lebensfreude 
zu steigern. Dieses Angebot 
wird sich vor allem an Nicht-
mitglieder und an die Passi-
ven des Clubs wenden. 

Genaueres dazu gibt es 
in den TCK-Frühjahrsinfor-
mationen.

K N A X - C L U B  B E I M  T C - K I E B I N G E N

Bei den Junioren tut sich was

Am Samstag, den 31. 
Mai 2008 veranstaltet die 
Kreissparkasse Tübingen auf 
unserer Anlage einen Ten-
nisschnuppertag für Kinder 
ihres »Knax-Clubs«. 

Geboten werden ne-
ben einer Hüpfburg, ei-
ner Schmink-Station und 
weiteren Attraktionen die 

Möglichkeit zum Schnup-
pertennis für Kinder.

Da in diesem Fall die 
KSK der Veranstalter ist, 
und die Teilnahme auf 50 
Kinder limitiert ist, ist eine 
Anmeldung auch für Ver-
einskinder notwendig: An-
sprechpartnerin ist Lydia 
Friedrich.
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VEREIN VEREIN

Bei hochsommerli-
chen Temparaturen fand 
dieses Jahr die Tennissaison 
ihren gesellschaftlichen Hö-
hepunkt im Sommerfest mit 
dem Turnier der örtlichen 
Vereine, das sich wieder 
einer regen Teilnehmerzahl 
erfreuen durfte und dan-
keswerterweise von Klaus 

moderiert wurde. Gewon-
nen haben dieses Jahr die 
»Hopfenhopser I«.

Nach einigen Jahren 
Pause wurde die Kellerdis-
co im Rahmen des Sommer-
festes neu belebt. Initiatorin 

Ü  2 0 ,  3 0 ,  4 0 ,  5 0 ,  6 0  D I S C O .

Sommerfest, 
 Turnier der örtlichen Vereine, 

Kellerdisco
Pamela Raidt scharte etliche 
Helfer und Helferinnen um 
sich und lud am Samstaga-
bend zu Büffet und Schwof. 
Während sich im Häusle die 
Tische unter Salaten und 
anderen Leckereien bogen, 
hüpften und 
rockten die 
Tennisler im 
umfunkt io -
nierten Keller 
zu aktuellen 
Hits und Ol-
dies. Heiko 
legte auf und 
die Bar war 
ständig um-
lagert. Selbst 
der Ausfall der 
Gefriereinheit 
wurde wacker umschifft und 
eiligst Eiswürfelnachschub 
von zu Hause besorgt. So 
musste keiner darben und 
die gleichzeitig stattfinden-
de Meisterfeier der Herren 
1 schraubte die Stimmung 
in ungeahnte Höhen. Wen 
wundert’s, dass am nächsten 
Tag nicht alle den frisches-
ten Eindruck hinterließen, 
aber da mussten ja nur die 
Vereine ihre Matches austra-
gen. Ein äußerst gelungenes 
Comeback, das auch nächs-
tes Jahr wieder fest im Pro-
gramm ist. Also: vormerken 
und Kondition aufbauen!

Thommy kann nicht 
nur Tennis spielen 

Die Kongurrenz 
wird kritisch 

beäugt, schließ-
lich kann man 
nur gewinnen, 

wenn der andere 
verliert. Aber 

tatsächlich haben 
an diesem Tag alle 

gewonnen...

Viel Spaß hatte 
nicht nur der Dritte 

in der Mitte

Klaus musste noch 
mal ran und Julius 
hat mit seinem neu-
en Schläger seine 
Vorhand komplett 
umgestellt
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Spaß hatten sie alle, 
gewonnen haben 
das diesjährige 
Turnier der örtlichen 
Vereine die
»Hopfenhopser I« 
Michael Schach und 
Tobias Tannenberger 
(links)

G R O S S E  B E T E I L I G U N G

Turnier der örtlichen VereineVEREIN
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VEREIN

TCK-Mitteilungen

Zusammengestellt 
von den Mannschaften
und Thomas Di Paolo

Fotos: Privat
Schlussredaktion: Birger Jahn

Beiträge bitte an:

Thomas Di Paolo
Eugen-Semle-Str. 18
72108 Rottenburg
Fon 07472/91250

thomas@dipaolo.de

Internet und Email

Auf der Homepa-
ge des Württembergi-
schen Tennis Bundes:  
www.wtb-tennis.de

findet ihr alles über 
den Verbandssport, auch 
den Ergebnisdienst für die 
Verbandsspiele. Die Termi-
ne der Verbandsspiele hän-
gen im Tennishäusle aus.

Unter der Adresse 
www.tc-kiebingen.de

findet ihr alles, was ihr 
über Euren Verein schon im-
mer wissen wolltet!

Bitte teilt eure Email-
Adressen Peter Raidt mit: 
Peter.Raidt@fa-tuebingen.
fv.bwl.de

@ etc.

Schöne Weihnachten 
 und ein glückliches, 
 neues Jahr mit viel 

Tennis wünscht 
 ganz herzlich der 

 Vorstand des Tennis-
Clubs Kiebingen allen 

Mitgliedern!

Zum Schluss

»Rainer hat das Un-
mögliche möglich gemacht, 
Nicolas das Mögliche un-
möglich.«

Boris Becker,
(Kommentar zu den 

Unterschieden  zwischen 
Rainer Schüttler und Ni-
colas Kiefer, US-Open  
28. 8. 2003)

 • Fotokopien
 • Farbkopien
 • Digitaldruck s/w und Farbe
 • Großkopien S/W und Farbe
 • Scanservice S/W und Farbe
 • Plottservice S/W und Farbe
 • Diplomarbeiten
 • Leimbindungen
 • Spiralbindungen
 • Weiterverarbeitung
 • Visitenkarten
 • T-Shirt Druck

Lichtpausexpress
Christina Fiore

Schuhstr. / Ecke Sprollstr.
72108 Rottenburg a.N.

Fon 07472 / 21409
Fax 07472 / 22120

Öffnungszeiten
Mo. -Fr. 9.00-18.00
durchgehend
Sa. geschlossen
 

Damen-Hobby- 
mannschaft für die 

 Saison 2008

Unsere Neumitglieder 
haben sich dazu entschlos-
sen, kommendes Jahr mit-
einer Damen-Hobbymann-
schaft zu starten. Das ist 
sicher eine prima Idee.

Wer sonst noch Inte-
resse an der Hobbymann-
schaft hat, soll sich bitte bei 
Julius Ernsperger melden 
(Telefon 07472/22313 oder 
0176/61031823, mailto: juli-
us_ernsperger@web.de).

Jedermannsport

Nach und vor der Ten-
nissaison, also von Herbst 
bis Frühjahr, findet in der 

Sülchgauhalle Kiebingen 
dienstags von 20 bis ca. 
21.45 Uhr der Sport für je-
dermann statt.

Mitglieder des Turn- 
und Sportvereins und des 
TC Kiebingen treffen sich 
hier seit vielen Jahren zu 
Skigymnastik und Volley-
ball (unter Anleitung). Der 
Spaß steht dabei absolut im 
Vordergrund. Also, wer Lust 
hat, einfach hingehen und 
mitmachen…

Links der Schläger 
von Stan Laurel, 
rechts der von 
Oliver Hardy, 
bekannt als Dick 
und Doof,
die sich in der 
Jahreszeit geirrt 
haben.

Termine 2008

16. Februar:  
Mitgliederversammlung im TSV-Sportheim (20 Uhr)
26/27. April:   
Saisoneröffnung
ab 30. Mai:   
Beginn der Verbandsrunde (Mannschaftsspiele)
12/13. Juli:   
Sommerfest und Turnier der örtlichen Vereine
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ADRESSEN

1 .  V O R S I T Z E N D E R  

Peter Raidt

Hagenwörtstr. 35
72108 Rottenburg

Telefon 07472/8152
Mobil 0172/6305384

Thomas Di Paolo

Eugen-Semle-Str. 18
72108 Rottenburg

Telefon 07472/26325

2 .  V O R S I T Z E N D E R

Volker Schmidt

Gülsteiner Straße 9
71038 Herrenberg

Telefon 0175/2237449

1 .  K A S S I E R

Eugen Neu

Sonnenbergstraße 17
72108 Kiebingen

Telefon 07472/8368

2 .  K A S S I E R

Maik Hartmann

Beim Bildstöckle 1
72108 Rottenburg

Telefon 07472/441229

S C H R I F T F Ü H R E R

Carsten Thiesies

Herrengarten 13
72108 Rottenburg

Telefon 07472/43655

1 .  S P O R T W A R T

Julius Ernsperger

Pommernweg 8
72108 Rottenburg

Telefon 07472/22313

2 .  S P O R T W A R T

Pamela Raidt

Stiegelstraße 9
72108 Kiebingen

Telefon 07472/441873

1 .  J U G E N D W A R T

Thomas Neu

Sonnenbergstraße17
72108 Kiebingen

Telefon 07472/8368

2 .  J U G E N D W A R T

Lydia Friedrich

Im Lichtle 1
72108 Rottenburg

Telefon 07472/917714

T E C H N I S C H E R  L E I T E R

Michael Günther

Im Horber 41 
72108 Rottenburg

Telefon 07472/441067
Mobil 0177/2993407

Die Emailadressen findet 
Ihr auf Seite 4


